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Bauhof 
- Fuhrpark 
- Ersatzbeschaffung eines Pritschenfahrzeugs 
 
Beschlussantrag: 
 
Die Verwaltung wird ermächtigt einen Pritschenwagen für den Bauhof zu erwerben. 
Dieser darf maximal 25.000,- Euro brutto kosten und wird konventionell (Diesel) 
betrieben. 

 
11.01.2019/Heckmann 

 

ABSTIMMUNGSERGEBNIS 
 Anzahl  

Ja-Stimmen   

Nein-Stimmen   
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Im Bauhof ist eine Ersatzanschaffung für den vorhandenen Pritschenwagen 
Mercedes Sprinter zu leisten. Das vorhandene Fahrzeug wird die im Februar 
notwendige TÜV Prüfung nicht bestehen. Der Mercedes Sprinter ist Baujahr 1999 
und der Kilometerstand beträgt rund 120.000 km. Das Fahrzeug wird hauptsächlich 
für die Müllentsorgung verwendet. Es handelt sich um ein Diesel Fahrzeug mit 88 PS 
und ist ein Doppelkabinen-Fahrzeug. 
 
In der Bauhofausschusssitzung am 9. Oktober 2018 wurde darüber bereits 
gesprochen und die Verwaltung informierte über die notwendige Ersatzbeschaffung. 
 
Die Verwaltung empfiehlt eine Ersatzbeschaffung in Form eines konventionell 
angetriebenen Fahrzeugs (Diesel). Die Kosten hierfür belaufen sich auf maximal 
25.000,- Euro brutto und sind im Haushalt entsprechend vorgesehen. Enstprechende 
Angebote von Händlern liegen vor. 
 
Ein elektrisch betriebenes Fahrzeug (Streetscooter) kostet rund 60.000,- Euro; 
derzeit liegen die Lieferzeiten bei rund sechs Monaten. Förderungsmöglichkeiten 
bestehen wie folgt: 3.000,- Euro durch das Land Baden-Württemberg, 3.000,- Euro 
durch den Bund und 2.000,- Euro durch den Hersteller selbst. Also insgesamt 
besteht eine Fördermöglichkeit für ein E-Fahrzeug in Höhe von 8.000,- Euro für die 
Anschaffung eines Streetscooters.  
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Die Antragslaufzeit beträgt etwa acht Wochen und muss vor Bestellung des 
Fahrzeugs erfolgen. Dies bedeutet, dass im Falle des Kaufs eines E-LKW’s Kosten 
in Höhe von rund 52.000,- Euro anfallen würden. Die Lieferung würde frühestens im 
Herbst 2019 erfolgen.   
 
Die Verwaltung strebt an, bei der Ersatzbeschaffung von städtischen Fahrzeugen 
(PKW) künftig auf E-Fahrzeuge bzw. Hybrid Modelle umzusteigen. Beispielsweise 
liegt der Verwaltung ein Angebot für ein Renault Kangoo Z.E. Modell vor. Dieses 
Auto würde aktuell für rund 22.000,- Euro zu erwerben sein. Fördermöglichkeiten 
werden derzeit geprüft. Auch wäre denkbar, im Falle der Anschaffung eines 
zusätzlichen Pritschenwagens, einen Streetscooter oder einen vergleichbaren 
Wagen anzuschaffen. 
 


